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ichsr Teil — Partis iffltielle — if

Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns—Titoli smarritt

Das Bezirksgericht St Gallen I. Abteilung hat in seiner Sitzung voin
17. März 1922 den Versicherungsbrief Nr. 162, datiert Brüggen, den 2. Januar
1877, von Fr. 3000, laut Pfandprotokoll haftend auf dem Grundstück
Kataster Nr. 2036 in Winkeln, lautend auf den Gläuhigcr A. Bachmann-Hasler,
in Hof Tablat, nach erfolglosem Aufruf kraftlos erklärt. (W 138)

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Le president du Tribunal civil du district de Vcvey, ä vous le d6tenteur
inconnu des titres suivants: Six obligations de fr. 500 ebacune (sans fcuille de
coupons), de l'Emprunt de fr. 2,500,000 de la Soetete romande d'elect.rieitd,
4 Territet, portant les n08 04302, 04303,• 04304, 04305,' 04306 et 04307, ä
l'instamce de Mr. Charles Held, la Cure, ä Rolle, sompaation vous est fait-e de
p'roduire ees titres au greffe du tribunal de cc district, dans lc delai de trois
ans,- dös la premiere publication du present avis, faute de quoi ranuulatidn cn
sera prononcGc. (W 1368)

V e v e y, le 15 mars 1922.
Le president du, tribunal: R. Petitmermet.

Tribunal de premiere instante de Geneve

Premiere insertion
Nous, president du Tribunal de premiere instance, sommons le detenteur

inconnu du eortificat de döpöt avec coupon n° 6, au porteur, du Comptoir
d'Escomptc de Geneve, au capital de 5000 francs, n° 7566, delivre lc 13 aoüt
1914, ä lteclteance du 7 aoüt 191'», de le produire et de le deposer en notre
greffe, daus le ddlai de trois ans ä partir de la premiere publication du
present avis. (W 137s)

Faute de quoi, l'annulation en sera prononcöe. B. XIX. W. Cougnard.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Pauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Sanitäre Anlagen. — 1922. 15. März. Die Firma Cavin-Ramseyer
& Cie., Sanitäre Anlagen usw., in Bern (S. H. A. B. Nr. 212 vom 18. August
1920, Seite 1587), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation
erlosehcn. Aktiven und Passiven werden von Frau «Clara Cavin-Ramscyer»,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1922, Seite 417), übernommen.

M i 1 c h h a n d 1 u n g. — 15. März. Die Firma Fritz Bachofner,
Milchhändel, in Bümpliz (S. H. A. B. Nr. 122 vom 23. Mai 1919, Seite 585), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Milchhandel. — 15. März. Inhaber der Firma Ernst Bachofner, in
der Riederen bei Bümpliz, ist Ernst Bachofner, von Oberbalm, in der Riederen.
Milchhandel.

CafA — 16. März. Inhaber der Finna Josef Heimlich, in Bern, ist
Josef Heiinlieh-Walther, österreichischer Staatsangehöriger, in Bern. Betrieb
des Caf6 Kirchenfeld, Ringstrassc 7.

Bureau Biel

Waffenfabrikation, Jagd.- und Fischerciartik.cl. —
17. März. Infolge Löschung (1er Hauptniederlassung der Firma F. Mayor Iiis,
in Lausanne, fabrique d'armes et sp6eialit6s de chassc et articles de peehe,
Wird die unter der gleichen Finna in Biel bestehende Zweigniederlassung

(S. H. A. B. Nr. 91 vom 8. April, 1921, Seite 702), von Amtes
wegen gelöscht. Aktiven und Passiven werden übernommen von der Firma
«F. Mayor fils, soctet«? anonyme», in Lausanne.

Bureau de Courlelarij
Constructions m£caniques pour l'horlogeric. —

16 mars. La raison A. Voumard, constructions möcaniqucs pour l'horlogcrie,
ä T r a m c 1 a n - d c s s o u s (F. o. s. du c. du 19 septcinbre 1911, n° 23,
page 1565), est radtee ensuitc du deees du titulairo. L'actif et le passif sont
repris par la maison «Vve. Albert Vouinard», constructions nteeaniques pour
l'borlogerie, ä .Tramelan-dessous.

Lo chef de la maison Vve Albert Voumard, ä Tramelan-dessous, est
Marie-Rose n6o Beek, vouve d'Albert Voumard, industriel, de et ä Tramelan-
dessous. 'La maison reprend l'actif et lc passif de la raison «A. .Voumard»,
qui est radtee. Constructions ntecaniqueB pour l'liorlogerie.

Bureau Erlach
Antomobilubron. — 13. März. Uuter der Firma La Pre6sion S. A.

gründet sieb, mit Sitz in Ins, eine Aktiengesellschaft, welehe den
Zweck hat, eine Automobiluhr herzustellen. Die Gesellsehaftsstatuten sind am
9. Februar 1922 festgesetzt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit
von heute an geschlossen. Das Gesellsehaftskapjtal beträgt elftausend Franken
(Fr. 11,000), eingeteilt in 22 Aktien von je Fr. 500. Die Aktien lauten auf den
Namen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen dureh Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern, ebenso die Willenserklärung
der Verwaltung. Um die Gesellschaft rechtsgültig verpflichten zu können,
bedarf es der kollektiven Unterschrift des Präsidenten des Verwaltungsrates
und der beiden Verwaltungsratsmitglieder. Die Mitglieder «les Verwaltungsrates

und die Vertreter der Gesellschaft zugleich sind: Emil Hiltpold, Jakobs
Bei., von Sehinznaeh, Mechaniker, in Ins, Präsident; Dominique Rusea, Jaques
Sohn, von Raneate (Tessin), Uhrenfabrikant, in Bis, Vizepräsident; Jules Russ-
baeh, Philipps sei., von La Chaux-de-Fonds, Uhrenfabrikant, in Marin,
Sekretär-Kassier.

Bureau Inlertaken
Hüte, Kleider, Hotelartikel. — 16. März. Die von der Kollek-

tivgcsellscbaft unter der Firma F. Trabolds Erben zum Globus, Hut-, Kleider-
bandluug und Hotelartikel, in Int erl a ken (S. H. A. B. Nr. 215 vom
21. August 1920, Seite 1607), an Frau Frieda Trabold geb. Schneider erteilte
Prokura ist erloschen.

Bureau de Neuvevitle
T o n n e 1 i e r - d i s t i 11 a t eur. et vins. 17 mars. La maison

Fritz Frey, ä Neuveville (F. o. s. du e. du 14 d6cembre 1899, n° 385, page
1550), est radtee pour cause de cessation de commeree.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
17. März. Der Verein Feldschützengesellschaft Stalden, mit Sitz in Stal-

den (S. H. A. B. Nr. 251 vom 9. Oktober 1907, Seite 1747), hat an Stelle der
aus dem Vorstand ausgetretenen Ernst Lory und Karl Läderach gewählt:
als Präsidenten: Albert Steffen, von Lützelflüb, Buehdrucker, in Stalden;
als Sekretär: Georg Schmalz, von Büren a. A., Geometer, in Stalden. Diese
beiden vertreten den Verein nach aussen und führen kollektiv die rcehtsver-
bindliche Unterschrift.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Holzhandel, Sägerei, Baugesehäft. — 1922. 13.März. Lö-t
schung von Amtes wegen gemäss Verfügung des Regierungsrates vom 4.
Februar 1922, im Siune von Art. 804 O. R. und Art. 25, Abs. 2, der
bundesrätlichen Verordnung über das Handelsregister und das Handelsamtsblatt
vom 6. Mai 1890:

Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Frau Stöckli-Heller & Cie.,
Holzhandel, Sägerei und Baugesehäft, in Rüdiswil, Gemeinde Luthern (S. H.
A. B. Nr. 304 vom 18. Dezember 1919, Seite 2231), wird infolge Aufgabe
des Geschäftes und Wegzuges der Inhaber von Amtes wegen gelöscht.

13. März. Die Firma Franz Duss, Viehhändler, in Entlebuch (S. H. A. B.
Nr. 303 vom 28.' Dezember 1914, Seite 1938), 1st infolge Todes des Inhabers
erloschen.

13. März. Aerztliche Gesellschaft des Kantons Luzern, mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1920, Seite 26 und dortige Verweisung).
Gemäss Besehluss der Generalversammlung vom 12. Februar 1922 amtieren
zurzeit im Vorstande dieses Vereins: als Präsident: Dr. Max Winkler, Arzt
(bisher Vizepräsident und Quästor); als Vizepräsident und Quästor: Dr. Franz
Studer, Arzt (bisher Aktuar); und als Aktuar: Dr. Theophil Hug, Arzt, von
Bettwiesen (Thurgau), in Luzern. Präsident der Krankenkommission ist
nunmehr: Dr. Theophil Hug (obgenannt); und Aktuar: Dr. Hans B. Stocker, Arzt,
von und in Luzern. Die Unterschriften von Dr. Gallus Deschwanden, gewesener

Präsident des Vereinsvorstandes, Dr. August Käppeli und Dr. Candidus
Anderhub, gewesene Mitglieder der Krankenkommission, sind erloschen.

Bijouterie, Gold- und Silber waren. — 14. März. Inhaberin
der Finna Frau Anna Naef-Müller, in Luzern, ist Frau Anna Naef geb. Müller,
von Kirchberg (St. Gallen), in Luzern, welche mit ihrem Ehemann Emil Näf
in Gütertrennung gemäss Art. 182 des Z. G. B. lebt. Bijouterie, Gold- und
Silberwaren. Wcimnarkt Nr. 6.

.Käse-Export. — 14. März. Die-Firma Josef Hürlimann, Käse-
Export, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 211 vom 17. August. 1920, Seite 1578), ist
infolge Verkauf des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen.

14. März. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Wasserversorgung
Grosswangen, mit Sitz in Grosswangen (S. H. A. B. Nr. 221 vom 27. August
1910, Seite 1519 und dortige Verweisung), lässt als drittes Mitglied des Ver-
waltungsrates eintragen: Josef Sidler, Gemeindeammann, von lind in Gro-'S-

wangen, welcher nicht unterschriftsberechtigt ist.
Kolotiial waren. — 14. März. Inhaber der Firma Josef Snter-Nick,

in Emmonbrüeke, Gemeinde Emmen, ist Josef Suter-Nick, von Luzern, in
Emmenbriieke, Gemeinde Emmen. Kolonialwarenhandlung.

Apparate und Maschinen. — 14. März. Inhaber der Firma
Jean B. Zech, Apparatebau, in Luzeru, ist Johann Baptist Zecli, von Romanshorn,

in Luzem. Fabrikation und Handel mit Apparaten und Maschinen jeder
Art, insbesondere solcher für die Nahrungsmittel- und chemische Industrie,
sowie Ahwärmeverwertungs- und Heizungsanlagen; technische Beratung.
Güterstrassc 2.

Uolzsehn it zier waren. — 15. März. Die Firma E. Zurflüh, Ma-
gasin Suisse, Holzschnitzlcrwaren, in Luzern (S. IT. A. B. Nr. 266 vom
27. Oktober 1911, Seite 1797), ist infolge Aufgabe des Geschäfts und Verzichts
des Inhabers erloschen.

15. März. Hartmetall-Aktiengesellschaft, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr- 19 vom 24. Januar 1922, Seite 138). An ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 26. Januar 1922 haben die Aktionäre, die Einbezahlung des
noch ausstehenden Restes auf das Aktienkapital von Fr. 250,000 konstatiert,
sodass dasselbe nun voll einbezahlt ist. Gleichzeitig wurden die Statuten in
einigen Punkten revidiert, wodureh aber die publiziertem Tatsachen nicht ab-
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geändert werden. Als weiteres Verwaltungsratsmitglied wurde gewählt: Fritz
Neumaiin-Reichhardt, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft in
Wandsbek-Hamburg, welcher als Delegierter des Verwaltnngsrates, nebst dem.
bereits hierzu Ernannten, die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die
Gesellschaft führt.

Hotelunternehmungen, Elektrizitätswerke usw. —
15. März. In der Firma Bucher-Durrer A. G., Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz
in Ii u z e r n und Zweigniederlassung in Lugano (S. II. A. 11. Kr. 58 vom
11. März 1919, Seite 394 und dortige Verweisung), ist die an Hans Bucher
erteilte Kollektivprokura (S. H. A. B. Nr. 39 vom 16. Februar 1918, Seite
200) erloschen.

Glarus — Glaris — Glarona

Lebensmittel. — 1922. 16. März. Inhaber der Firma Cornelius Nä-
vori, Importgeschäft, in Mollis, ist Cornelius Nävori. von Budapest (Ungarn),
in Mollis. Importgeschäft in Lebensmitteln.

Kolonialwaren, Kaffeerösterei usw. — 16. März. Inhaber
der Firma Fritz Hauser-Vettiger, in Näfels, ist Fritz Hauser-Vettiger, von und
in Näfels. Kaffee-Rösterei und Fabrikation von Kaffeesurrogat-Mischungen,
sowie Handel in Kaffee und weitern Kolonialwaren, Kaffeesurrogat-
Mischungen usw.

16. März. Verwaltungsbank A. G. Glarus, mit Sitz in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 312 vom 13. Dezember 1912 und Nr. 300 vom 8. Dezember 1921). Aus dem
.Verwaltungsrate dieser Gesellschaft sind Eduard Gebhard, Oskar Gebhard
und Max Gebhard ausgetreten, womit deren Einzelunterschrift erloschen ist.
In der Generalversammlung vom 13. März 1922 wurde der Verwaltungsrat wie
folgt bestellt: Dr. Joachim Mercier, Advokat, von und in Glarus, und Hans
Wild, Kaufmann, von Schwanden, in Glarus. Den Gewählten steht kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft zu.

Handelsgeschäfte aller Art; Vermögensverwaltungen.
— 16. März. Rheinische Aktiengesellschaft, in Glarus (S. H. A. B. Nr. 48

vom 24. Februar 1913 und Nr. 44 vom 23. Februar 1914). Als weiteres
Verwaltungsratsmitglied dieser Gesellschaft ist in der Generalversammlung vom
13. Februar 1922 Julius Keller, Kaufmann, von und in Zürich, gewählt worden,

mit dem Rechte zur Führung der Einzelunterschrift.
Verwertung von Erfindungen usw. — 16. März. Laut

Statuten vom 14. März 1922 ist mit Sitz in Glarus unter der Firma Rota-
werke A. G. eine Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer
gegründet worden, welche die Fabrikation, den Erwerb und Verkauf von
patentierten und sonstigen Artikeln, sowie den Erwerb und Verkauf von
Erfindungen und Erfinderrechten bezweckt. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 30,000, eingeteilt in 30 auf den Namen lautende Aktien von je
Fr. 1000, welche mit 20 % einbezahlt sind. Offizielles Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern. Einziges Mitglied des
Verwaltungsrates ist: Hans Bon, Kaufmann, von Ragaz (St. Gallen), in St. Moritz
(Graubünden), welcher die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die
Gesellschaft führt. Das Rechtsdomizil der Gesellschaft befindet sich bei Dr. jur.
Rudolf Stiissi, Advokat, in Glarus.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

Säge- und Hobelwerk. — 1922. 16. März. Die von der Firma
G. Schiess, in Kappel (S. H. A. B. Nr. 211 vom 10. September 1915 und
Nr. 243 vom 10. Oktober 1919), an Otto Zürcher erteilte Prokura ist erloschen:

Schaffhausen, — Schaffhouse — Sciaffusa {
M u s i k h a u s. — 1922. 13. März. Die von der Firma A. Hafner--

Schreiber, in Schaffhausen, an Hans Jakob Rinderknecht erteilte Prokura
(S. H. A. B. Nr. 57 vom 1. März 1921, Seite 442), ist erloschen.

15. März. Inhaber der Firma Emil Coanolli, Rheingarage, in
Schaffhausen, ist Emil Comolli, von Göslikon (Aargau), in Schaffhausen. Mechanische

Werkstättc; Autoreparaturen und Handel mit Autos. Fischerhäuser-
stiusse «um Ochsen» Nr. 57.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1922. 15. März. Die Genossenschaft unter der Firma Freiwillige Krankenkasse

St. Margrethen, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 61 vom 5. März
1921, Seite 467), hat in der ausserordentlichen Hauptversammlung vom 11.
Dezember 1922 die Auflösung und Fusion mit der Gemeindekrankenkasse
beschlossen, welche die Aktiven und Passiven übernimmt. Die Genossenschaft
wird daher nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

16. März. Rheintalischer Schlossermcister-Verband, Genossenschaft, mit
Sitz in Bern eck (S. H. A. B.-Nr. 38 vom 15. Februar 1918, Seite 251).
Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Karl Lämmli-Itten-,
söhn, Schlossermeister, von Winznau (Solothurn), in Thal, Präsident; Jakob
Frei, Schlossermcister, von und in Berneck; Jean Forster, Schlossermeister,
von Ottoberg (Thurgau), in Rheineck, Aktuar; Ferdinand Hasler, Schlossermcister,

von und in Altstätten, und Louis Ryf, Schlossermeister, von Attis-
wil (Bern), in Heerbrugg. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

16. März. Allgemeine Konsumgenossenschaft St. Gallen, Genossenschaft,
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 11 vom 11. Januar 1921, Seite 83). Aus
dem Vcrwaltungsrat ist der Vizepräsident Heinrich Widmer ausgeschieden.
An dessen Stelle wurde als neues Verwaltungsratsmitglied gewählt: Frau
Katharina Mayenthaler, Hausfrau, von München, in St. Gallen. Vizepräsident
ist zurzeit Robert Keller.

16. März. Consumverein Alt St. Johann Dorf, Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Alt St. Johann (S. H. A. B. Nr. 269 vom 17. November 1917, Seite
1815). Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Karl Koller,
Ferger, von und in Alt St. Johann, Präsident; Emil Looser, Sekretär, von und
in Alt St. Johann; Johann Koller, Landwirt, von und in Alt St. Johann,
Aktuar; Johann Baumgartner, Landwirt, von und in Alt St. Johann, und
Wilhelm Büsser, Sticker, von Amden, in Alt St. Johann. Die Unterschrift des

bisherigen Präsidenten Leo Hofstetter ist erloschen. Der Präsident zeichnet
kollektiv mit dem Aktuar.

16. März. Die Eidgenössische Bank (Aktiengesellschaft), mit Hauptsitz in
Zürich und Zweigniederlassung in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 288 vom 24. November 1921, Seite 2276), erteilt für die Zweigniederlassung

St. Gallen Kollcktivprokura an Emil Schaer, von Wil, in St. Gallen.
17. März. Bank in St. Gallen (Banque de St. Gall) (Bank of St. Gall),

Aktiengesellschaft, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 258 vom 20. Oktober
1921, Seite 2040). Die ausserordentliche Generalversammlung vom 27. Februar
1922 hat die Auflösung und Liquidation der Gesellschaft beschlossen
und eine aus 4 Mitgliedern bestehende Liquidationskommission gewählt,
bestehend aus: Nationalrat Dr. Robert Forrer, Advokat, von Wattwil, in
St. Gallen; Hermann Brettauer, Bankier, von und in St. Gallen; Fritz Christen,
Direktor der Aktiengesellschaft Leu & Co., von Herzogenbuchsee, in Zürich,
und EmiJ Sautcr, Vizedirektor der Aktiengesellschaft Leu & Co., von
Schaffhausen, in Zürich. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft mit
dem Zusatz «in Liq.» führen der Präsident der Liquidationskommission: Dr.
Robert Forrer, der Vizepräsident Fritz Christen, Direktor Emil Sautcr und
der Prokurist Paul Pircher, von Rorschach, in Gossau, je kollektiv zu zweien.
Die übrigen bisherigen Unterschriften sind erloschen.

17. März. Sparkassa Stein, Genossenschaft, mit Sitz in Stein (S. H. A. B.
Nr. 293 vom 13. Dezember 1918, Seito 1926). Der Vorstand besteht zurzeit
aus folgenden Mitgliedern: Jacob Metzger, Landwirt, von und iu Stein,
Präsident; Fräulein Babette Bohl, Privat, von und in Stein, Kassierin; Jacob
Roth, Landwirt, von Nesslau, in Stein; Niclaus Bösch, Landwirt, von und in
Stein, und Jacob Forrer, Landwirt, von und in Stein. Der.Präsident und der
Kassier zeichnen kollektiv.

Provisions-Fergerei. — 17. März. Inhaber der Firma Alfred
Bissegger, in St. Gallen C, ist Alfred Bissegger, von Braunau (Thurgau), in
St. Gallen C. Provisions-Fergerei. Gallusstrasse 39.

Belcleidungsärtikel. — 17. März. Die Firma Gebrüder Well zur
Stadt Paris, Kaufhaus für Bekleiduugsartikel, in Gossau (S. H. A. B. Nr. 148
vom 14. Juni 1921, Seite 1190), ist infolge Auflösung und Liquidation
erloschen.

Marmor- und Granitarbeiten; Rohmarmor. — 17. März.
Die Firma Schmidt & Zuber, Gebr. Pflster's Nach!., Fabrikation von Marmor-
und Granitarbeiten, Vertrieb von Rohmamor usw., in G o 1 d a c h (S. H. A.
B. Nr. 300 vom 21. Dezember 1916, Seite 1926), ist infolge Auflösung
erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «Rudolf Zuber»,

• Granit- und Marmorindustrie, in Goldach (S. H. A. B. Nr. 10 vom 13. Januar
1922, Seite 74) übernommen.

Aargau — Argovli — Argovia
Bezirk Lenzburg

Rohstoffe und deren Verarbeitung. — 1922. 17. März. Die
Industrie A. G. Niederhallwil, in Niederhallwil (S. H. A. B. 1920, Seite 2339),
hat in der Generalversammlung vom 28. Januar 1922 die Auflösung der Gesellschaft

beschlossen. Die Liquidation wird unter der gleichen Firma durchgeführt.

Zu Liquidatoren wurden ernannt: Paul Ureeh, Wirt, von und in
Niederhallwil; Johann Ulrich Beusch, Kaufmann, von lind in Buchs (St. Gallen);
Hugo Buhofer, Kaufmann, von Reinach, in Boniswil; Emil Halter, Fabrikant,

• von und in Beinwil am See; Otto Urech, Gemeindeschreiber, von und in Nie-
: derhallwü, und Alfred Lüthy, Notar, von Schöftland, in Seengen. Die

Liquidatoren: Paul Urech, Otto Urech und Alfred Lüthy führen kollektiv zu zweien
' die rechtsverbindliche Unterschrift.

Fourrage, Kunstdünger, Landes produkte, Lagef-
ihaus. — 17.März. Zweck der Firma Frank Bertschinger, in Lenzburg (S. H.
A. B. 1916, Seite 548), ist auch der Betrieb eines Lagerhauses.

Kolonialwaren, Aussteuergeschäft, Bau - und Möbel-
schreinerei. — 17. März. In der Firma Kieser-BrachePs Söhne, iu Lenz-
: burg (S. H. A. B. 1919, Seite 491), ist folg. nde Aenderung eingetreten:
; Der Gesellschafter Ernst Kieser, Maler, in Lenzbarg, ist aus der Firma

ausgeschieden. seine Unterschrift ist erloschen. An Stelle desselben ist als Kol-
lektivgesellsehafter Hermann Kieser, Schreiner, von und in Lenzhsrg, einge-
treten. Flaeli- und Dekorationsmalerei ist nieht mehr Geschäftszweck,
dagegen ist als solcher hinzugetreten: Bau- und Möbelschreinerei. Zur Zeichnung

für die Firma ist einzig der Gesellsehafter Hans Kieser be-
lugt.

Zahnstangenwinden. — 17. März. Inhaber der Firma Oscar
Byland, mech. Werkstätte, in Othmarsingen, ist Oscar Byland, von und in

: Othmarsingen. Mech. Werkstätte, Herstellung. von Zahnstangenwinden.
Mörikonerstrasse Nr. 82.

Bezirk Muri
17. März. Die Elektrizitäts-Genossenschaft Brunnwil, in Brunnwil, Ge-

I meinde Beinwil (S. H. A. B. 1917, Seite 20), hat an Stelle von Göttfried Rosen-
; berg zum Präsidenten gewählt: Jakob Rosenberg, Landwirt, von Beinwil,' in
i Brunnwil, und an Stello von Fritz Walther, zum Kassier: Gottfried Walther,
' Landwirt, von Wohlen (Bern), im Grodhof. Die Unterschrift des bisherigen

Präsidenten Gottfried Rosenberg ist erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ullicio di Locarno

1922. 16 marzo. Nella seduta del 1° ottobre 1921, del comitato della
riunione dell' Ospedale Distrettuale di Locarno, in Locarno (F. u. s. di c. del
14 dicembre.1909, n° 309, pag. 2060), vennero decise le seguenti modifieazioni
nclie persone äutorizzate a firmare validamente in nome e per conto della
societä. Solamente l'attuale presidente del comitato: Dottore Ettore Balli,
da Locarno, domiciliato a Mnralto, ed il vicc-presidcnte: consigliere Arturo
Borella, privato, da e domiciliato a S. Nazzaro, frazione di .Vairano, firmeranno
individualmente a nome della riunione. Le altrc persone designate anterior-
mente non sono piü autorizzate a firmsre per detta societä.

Ulficio di Lugano
16 marzo. La societä anonima Möbelstoff A. G. (Tapestry Company Ltd.),

in Lugano (F. u. s. di c. del 7 novembre 1920, n° 301, pag. 2252), con decisione
21 febbraio 1922 ha modificato gli art. 2 e 11 dello statuto sociale, e cioö:
«art. 2. B capitale sociale e di fr. 50,000, ripartito in 2000 azioni nominative
da fr. 25 ciascuria.» Le altre modifieazioni non concernono i fatti precediVte-
mente pubblicatl

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1922. 17. März. Darlehenskasse Eischoll, in Eischoll (S. H. A. B. Nr. 81
vom 29. März 1920, Seite 583). Die Generalversammlung dieser Genossenschaft

hat'am 26. Februar 1922 an Stelle des bisherigen. Aktuars Vinzenz
Pfammattcr, dessen Unterschrift erloschen ist, gewählt: Severin Brunner,
Sohn Alex., Kaufmann, von und in Eiseholl.

Bureau de Si-Maurice
'3 mars. Le comite de l'Union, soci6t6 coopörative ayant son siege k

Bagnes (F. o. s. du c. du 3 fövrier 1915, n° 27, page 131), est actnellemcnt
composö commc. suit: Cyrille Gard, notaire, president; Joseph Fcllay, agricul-
teur, vice-präsident; Edouard Feilay, instituteur, secretaire; Fran$ois-Zacharie
Besson, droguiste, secrätaire-supplöant; Maurice Bruchez, agricnlteur, mernbre;
Rose Gabbud n6e Perrin, sans profession, inembre, et Stephanie Besse, sans
profession, membre; töus de et ä Bagnes. Sont done sortis du comitö: Louis
Gailland, Hedwige Gand-Besse et Augusta Carron-Roduit. Le präsident et le
secretaire, le vicc-präsidcnt et la secretajre-suppl6ant signent collectivement.

Travaux publics et priv6s en tous genres. — 17 mars.
La procuration conföree ä Michel Dionisotti par la sociötö en nom collectif
Sassi, Bernasconi et Cie, ä St-Maurice (F. o. 8. du c. du 20 avril 1921, n° 103,

page 796), est steinte et radiüe.
17 mars. La societö anonyme Banque de Monthey, succ. de L. Rey et

Cie, ä Monthey (F. o. s. du c. du 16 mars 1917, u° 63, page 435), a, dans ses
assembles göirärales des 24 novembre 1920 et 23 novoinbre 1921, portö son
capital social de 200,000 fr. ä 300,000 fr., divis6 en 300 actions nominatives
de fr. 1000. Elle a modifiö ses Statuts sur un autre point, mais qui n'est pas
sujet ä publication. Hermann Cardis, entrepreneur, de et k Collombey-Muraz,
et Eugöne de Cocatrix, mödecin, de et ä St-Maurice, ont 6t6 nommös inembres
du 'conseil d'administration en remplaccment de Jules Tissiöres, döcödö, et
Maurice Pelissier, dömissionnaire. Erasme de Courten a 6t6 appelö aux fonc-
tions de prösident du conseil d'administration.
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Genf — Genfcve — Ginevra

Produits pharmacouticjueB, articles dc droguerie,
o t c. — 1922. 10 mars. Aux termes d'aele recti par M" Paul Naville, notairc,
ä Geneve, lo 22 fdvrier 1922, il a dte constitud sous la raison sociale:
Au Mortier d'Or S. A., une society anonyme ayant son siege ä
Geneve. Los Statuts portent la date du 22 fevrier. 1922. Cettc socidte a

pour objet toutes operations ayant trail ou se rapportant a I'aeliat, la vcnte
ou la fabrication de produits pharmacuutiques, articles de droguerie et toutes
branches s'y rattaeliant. Jacques Galopin et Adolphe Erni font apport, par
parts egales, de l'enseigno *Au Mortier d'Or» avee agcneement, mat6riel et
installations pour une somme de dix-liuit millo francs en paiement dc laquelle
il sera remis ä ehacun d'eux 18 actions de 500 francs entierement liberees.
Cet apport a lieu suivant inventaire en dato du 22 fevrier 1922, dcmeurd

r

amiexd aux Statuts. En outre la society reprendra desdits Galopin et Erni nn
stock de marehandises s'dlcvant, suivant inventaire en date des 80 juin 1921
et 1" fdvrier 1922 annexd aux slatuts, ä fr. 23,273:50, sonune qui lcur sera
ultdricuicment payee en espcecs, savoir: fr. 11,G86.78 ä ehacun d'eux. La
duree de la sociötö est inddterminee. Le capital social est de vingt niille
francs (fr. 20,000), divise.en 10 actions de 500 francs chacune. .Les actions
sont nominatives. Sur ces 40 actions, 18 ont dte remises ii Jacques Galopin
et 18 h Adolphe Erni, comine il a dte dit ci-dessus. Les publications de la
soeidtd auront lieu dans la Feuilie d'avis officiellc du Canton de Geneve et
en outre dans tels joumaux ehoisis par le conscil d'administration. La socidte
est adminislreo par un conseil d'administration composö de un ft trois
membros. La sociötö est valablement engagee par la signature do la majority
des administratcurs, ou d'un administrateur-ddldgud. En outro le conseil
pourra confdrcr la signature sociale ä tous les directeurs et fondös de
ponvoirs avee lo pouvoir de signer seul qu collectivemcnt entre eux, ou avee
un administrateur. Le premier eonsoil d'administration est eompo.se de deux
membros, qui sont: Jacques Galopin, ndgoci&nt, de Genthod, domicilii ü
Geneve, et Adolphe Erni, negociant, de Plainpalais, ä Carouge. Sidge social:
Rue dc Coutance, 18.

fiflteircclbtsregister — Begistre des regimes matrimonlanx
Registro del benl matrimoniali

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

1922. IG mars. Les epoux Battista dit Jean Baroni, negociant, ä
Neuchätel (associö en nom eolleetif de «Spetzmann & Baroni», ä Neuchätel), et '.

C a t a r i n a nöe Maurin, ont adopte suivant contrat de mariage du 6 mars
1922, le rögiine de la s6parati on de biens (C. o. ajrt. 241 et ss.).

Aktiengesellschaft Carlton Hotel, St. Moritz
Die Inhaber, der Partialen des 6 % Hypothekaranleihens im I. Rang von

Fr. 1,800,000 von 1913 oder deren Bevollmächtigte werden hiermit, in
Anwendung der Verordnimg des Bundesrates vom 20. Februar '1918 betreffend
die Gläubigergemeinschaft bei Anleihensobligationen und der Abänderung
dieses Bundesratsbeschlusses vom 20. September und 28. Dezember 1920, zu
einer Donnerstag, den 6. April 1922, nachmittags 3 Uhr, im Carlton Hotel
St. Moritz stattfindenden Gläuhigerversammlnng eingeladen, zur Behandlung
folgender "

TRAKTANDEN:
1. Bericht über die Lage der Gesellschaft.
2. Beschlussfassung betr. Hinaussehiebung der Rückzahlung des gemäss

Stundungseutsciioid vom 16. Januar 1919 per 31. Dezember 1922 fällig
werdenden Anleihens von Fr. 1,300,000 um 5 Jahre, d. h. bis 31. Dezember

1927.

Das den Obligationären zugesandte Zirkular vom 15. März kann im
Bureau der Gesellschaft, sowie durch die Schweiz. Volksbank, Comptoir
St. Moritz, bezogen werden. (V 762)

St. Moritz, den 15. März 1922.

Der Verwaltungsrat der A. G. Carlton Hotel, St. Moritz.

Sociötö Anonyme du Grand Höfel de la Paix
Messieurs les porteurs de delegations de l'emprunt 1er rang de francs

1,600,000, actuellement reduit ä fr. 948,000, de la sociötö sus-dösignde, sont
informes que l'assemblde, convoquöe pour le jeudi, 16 mars 1922, ä 16 heures,
est renvoyöe.

Messieurs des porteurs de delegations du dit emprunt sont eonvoqu6s ä
•Douveau, en application de l'Ordonnance födörale du 20 fevrier 1918, en
assemblöe de dölögataires pour mardi, 4 avril 1922, ä 16 heures, ä I'Hötel de
la Paix, ä Lausanne, cn vue d'examiner les mesures ä prendre pour la sauve-
garde de leurs interets.

L'ordre dn jour coniporte: examen de la situation; decisions des porteurs
dc delegations sur les propositions suivantes qui seront formuiees:

1. Abandon des interets jusqu'ä l'echöaiice du titre, soit jusqu'au 30 de-,
eembre 1925.

2. Suppression de l'ainortissement annuel.
Les cartes d'adniission ä l'assemblde seront d61ivrees par la Banque

Charriöre & Roguin, ä Lausanne, sur presentation des titres ou reedpissös de
banques, jusqu'au 3 avril 1922, ä 16 heures. (V 752)

S. A. du Grand Hotel de la Paix: Le conseil d'administration.
Le görant de la grosse: Banque Charriöre et Roguin.

Societe Immobiliere de Bex

Emprunt hypothöcaire en 1er rang de fr. 450,000, 5 %.
Les porteurs de delegations dn dit emprunt sont couvoquds en assemblöe

pour le vendredi, 31 mars 1922, ä 15 heures, au local de la Bourse ä Lausanne,
Galeries du Commerce, en application de l'Ordonnance föderale du 20 fdvrier
1918 sur la communautö des eröanciers dahs les emprunts par obligations.

La feuille dc prdsenee sera etablie ä partir de 14'A heures.

ORDRE DU JOUR:
1. Expose de la situation.
2. Designation du gerant de la grosse et du representant de la eommur

nautd des creanciers et decharge ä denner au görant actuel.
3. Rdorganisation finaneiero comportant:

a) la transformation en actions privilegiees des interdts conrus des le
15 octobre 1920 au 15 avril 1926;

b) la postposition du titre de fr. 450,000 ä un emprunt hypothdcaire
destind ä permettre la continuation de Sexploitation do l'hötel;

c) la reduction au 40 % du capital-actions actuel.
Les porteurs de ddldgations devront justifier.de leur droit d'assister ä.

l'assembldo par la production dc leurs titres, ou par uno carte d'admission
portant les n03 des ddldgations. Ces cartes lenr seront delivröes au Comptoir
d'Escompte de Gendve, ä Lausanne, 6, Ruo du Lion d'Or, jusqu'au 29 mars
1922 inelusivement. (V 601)

Lausanne, le 1er mars 1922. Le conseil d'administration.

Emprunt W. Nonnenmacher
i En conformitd de l'Ordonnance fedörale du 20 fdvrier 1918, les porteurs
i de ddldgations do l'emprunt 3me rang de fr. 40,000 du 22 octobre 1910, sont
iconvoquds en assemblde gdndrale en l'dtude du notaire E. Krayenbühl, Ruo
iHaldiraand 11, Lausanne, le 3 avril 1922, ä 3 heures du soir. Ordre du jour:
jPostp. d'hypothdquc. (V 773)

Lausanne, le 17 nmrs 1922. Le görant de la grosse: A. Ancel.

Annulation d'una carfe de legitimation pour voyageur de commerce
II est portö ä la con'näissanco dn public que lä prefecture du district de

Neuchätel a delivre, le 10 mars 1922, sous n° 5433/344, un duplicata de la
carte ä la maison «L'Huilerie le Phare», ä Neuchätel, en faveur de M. Leon
Perret.

Cette carte rem place celle qui a dtd remise, le 18 janvier 1922, sous
n° 247, souehe n° 5402, ä M. Jdrdmie Cattin, ä Neuchätel, laquello est annulee
par le present avis. (V 78)

Neuchätel, le 18 mars 1922. Döpartement de Police.

Aktiven
RHÄTISCHE BANK. (vorm. Bank für Davos)

Schlass-Bilanz per 31. Dezember 1921 Passiven

Kassakonto
Wechselkonto
Sortenkonto
Eü'ektenkonto
Gouponskonto
Banken und Bankiers
Kontokorrent-Debitoren
Liegenschaftskonto
Kautionen
Transit. Aktiven

(A. G. 28)

Fr. Ct.

378,501 31
489,478 85

21,671 15
1,127,158 65

3,106 45
628.659 34

7,715,292 —
169,000 —
58,468 «SO

247 05

10,591 583 60

Aktienkapitalkonto
Reservekohto ;
Obligationenkonto
Banken und Bankiers
Kontokorrent-Kreditoren.
Depositen
Sparkassakonto
Tratten «onto
Kautionen
Transit. Passiven: Rückdiskonto, Proratazinsen etc.
Dividendenkonto:

Dividende 6 % auf Fr. 1,500,000
Unerhobene Dividende

Tantidmenkonto:
20 % auf Fr. 117,269.50 an den Verwaltungsrat und

die Direktion
Gewinn-Vortrag

Fr.
1,500,000

600,000
3,480,150

325.661
2,811,164

487,473
977,647

25,648
58.468

210,763

90,000
540

23,453
611

10,591.583

Ct.

88
25
70
95
17
80
30

90
65

60

Soll Gewinn» und VerIust»Reehnnng per 31. Dezember 1921 Haben

Unkostenkonto: Verwaltungskosten, Steuern etc.
Liegensehaitskonto: Abschreibung •.
Gewinnsaldo

Fr. Ct.

324,364 89
2,000 —

134,065 55

460,430 44

Saldo per 31. Dezember 1920
Wechselkonto
Sorlenkonto
Effektenkonto
Gouponskonto
Zinsenkonlo Fr. 442,314.03

abzüglich Oblig.-Zinsen Fr. 184,090.80
Kommissionskonto

Fr. ct.
3,766 12

28,892 13
31,941 70
45,285 45

1.911 28

258,223 23
90,410 53

460,430 44
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Commerce special entre la Suisse et TEspagne
Importations et exportations des principaux articles

Toiaux
en millions de francs

Importations en Suisse
1913

Importation totale 1920
Importation d'Espagnc. 2'9,2

Importation en %' 1,5

Los chlffrcs pour 1921 sont provisoircs.

1916 1917 1918 1919 1920 1921

2378
67,9

2,9

2405
83,5
3,5

2401
156,6

6,5

3533
213,0

6,0

4243
101,4

2,4

2 96
64,5
2,'8

Exportations de Suisse
1913

Exportation totale
Exportation en Espagnc
Exportation en %

1376
'30,6

2,2

1916 1917 1918 1919 1020 1021

2448 2323 1963 3298 3277 2140
48,2 52,4 53,9 68,7 135,0 61,0
2,0 "2,3 2,8 2,1 4,1 2,9

I. Importations en Suisse
Piincipaux articles1)

Quantity
Poids net

1013

q-
4,040

1,442
3,237
6,587

78,233
160

1,500
2,602
7,456
2,836

709

2,135
449

111.

767,050
65

1920

q-
92,408
12,148

439
2,287
5,257

13,273
2,041
1,476
3,033
4,232
1,617

700
1,108
1,620
1,147

hi.
742,200

472

1921

q-
61,094

134
392

2,91 G

2,629
19,090
1,631

436
6,182
7,850
2,591

480

980
2,305

hi.
724,332

327

Comestibles, etc.

Riz 5 ct 12
Malt 15
Fruits frais 23/4b
Raisins frais 31a/d
Raisins de table 34
Citrons, oranges 36 .'.
Flgucs 37b. :
Am an des 38 •. .'
Noix "ct noisettes 39a
Autres' fruits 39b.
Legumes frais 40a/b
Huile d'ojives 72 et 74
Autres liuiles comcst. 73 et 75
Poissons sCchfo 88/9
Conserves dc fruits 101b

Vinscnfüts (117a/b) 117a/c
Eaux dc vie, en fdts 126a/b

Valeurs Quantitbs
En millicrs de francs Poids net

1913 1920 1921 1913 1020 1921

q. q- q-
137 12,623 3,532 12 1,759 517

1,938 10. — 434 102
87 48 41 _ 164 22

228 265 345 — 97 38
435 1,232 53G

1,721
9

733 1,097
241 155.

169480 541 131 — Q

338 831 1,351 — 7 182

373. 565 933 673 2,822 1,936
154 182 227: — 15,446 1,870
128 310 133

602357 745 1,258
333 564 275. 31,785 21,175 16,327

70 177 173 51 2,955 _
426 519 27S

2,867 278
21,088 65,443 50,17G 10,758 7,830 5,052

11 213 135 — 4,690 410

Malleres textiles

Lainc brute 455
Trait 457
Fils de lainc 462/70.
Tissus dc iaine 474/6

Autres articles

Cuirs de tout genre 174/84
Chaussurcs 190/201 ;
Graincs ct fruits olCagincUx 204.
Tourtcaux et farinc dc tourteaux

213
Bouchons dc lidgc 228a
Plomb doux en barrcs 841
Plomb en tölc 843c
Produits pharmaccut. 966/81.
Colophane '989
Essence dc tdrCbcuthine 995. '.

Savons 1141a/42

Valeurs
En inillicrs dc francs

1013 1920 102!

5 1,599 212
— 782 80
— 328 46
— 374"

' 162

1,134 10
— 11 257
30 364 180

611 60
373 530 209

1,462 2,438 870
3 338

40 146 59
— 361 18
753 1,862 610
— 1,041' 37

EL Exportaflons en Espagne
Principaux articles i)

q- q- <1- Comestibles, etc.

89 248 204 Poudre dc cncao 63. 35 141 .59

600 917 5 Cliocolat 64 193 577 a
28,114 3,093 751 Lnit condcnsfi 92 3,096 720 147

3,420 453 1,451 From age 99b. ' 687 323 012

•

Matiires textiles ' .'

554 1,752 360 Tissus et rubans do coton 360/81 846 6,236 1,388
2,233 2,837 1,153 Brodcries dc coton 384/9 6,757 23,557 7,701'

275 169 66 Soie et bourrc de sole 434/45 738 1,682 524
694 1,057 1,107 Soic artificicilc 446 1,027 5,415 2,123

77 452 73 Tissus dc soic 447b/8 532 9,666 1,233
36 137 55 Rubans dc soic 449 '. ' 272 2,993 690

420 639 108 Tresses pour "cbapeaux 508a/b
254et 511 302 1,879

39 193 9G Tissus dlastiqucs ou gomm&s
309; 525 ct 527 56 641

90 113 11 Lingeries 530/4 23 577 77
22 73 22 Bonuetcrie dc toute sortc 537/45 65 826 ICG

llilaux
439 600 53G Pidccs dc raceord 745/6 67 301 203

40 222 07 Outils 747/60 39 472 157
3,809 1,679 1.9G3 Ouvrages en tdle ct fil dc fcr

787a/90 761 1,029 829
266 680 377 Autres ouvrages cn fcr 793/810 30 414 160
111 136 24 Etain cn fcuillcs 856 76 155 20

71 910 228 Ouvrages cn aluminium 866/7.. 67 1,643 350
0,50 7,36 1,20 Ouvrages cn m£taux prdcleux -

352871/4c 171 1,291

q- q- q-

32,777 56,778 54,255

425
2,049

' 600
3,578

104
4,724

235 1,326 250

8,614
5,119
7,903

9,733
14,227
6,469

8,945
11,275
13,992

' 833
1,361

2,061
5,495

.1,029
1,093

305 7,459 2,388

Pieces Pi6ees Pieces
280,075
116,232
25,142

1,162
12,217

254,883
77,258
16,540

1,022
312,246

12.1,280
27,339
5,696

494
163,874

q-
72

q-
173

.-q-

33

1,025
' H

1,999
245

1,45G
58

75
13

794
24
13

583
121

2,351
30

380

' 139
456

940
121
69

Mncliines

Macliincs total 879/904 '.
dont '

Chaudidrcs 881a/2
Machines p. filature, tissagc,

etc., 884/8-
— ct cngins p. I'agriculturc
891/3b.

— dynamo-Clectriqucs -MDy.,
— pour la minoterlc M 2. "!
— hydrauliques ct pom'pes
M 3 •

— ä vapeur M 4 .'....Moteurs ä gaz, 5 benzine, etc.
M 5

Automobiles (913b ct 914b)
- 914a/d

Ilorlogorle
Montres total 925/36e

dont
Moutrcs, mCtal 935a

— argent 935b I
— or 935c
— eompliquCcs 935d

Autres montres 936a/c

Autres nrtlcles
Autres instruments ct apparells

937/47, 949, 957/65
Apparcils filectriques 050/4 et 956
Phonographcs, cinCmatograplics

955 \
Pr'oduits pliarm'accutlqucs 966/81
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Los numüros qui suivent lc texte sont ccux du tarif suisse.

Danemark — Importation do pommes do terre
A teneur de la decision prise par le Minis tbre de l'Agrieulture du Dane-

mark en date du 13 septembre 1921, l'importation des pommes de terre dans ;

ee pays ne peut s'.effectuer quo si les envois sont aecompagnbs' d'un eertifieat
eonstatant que les tubereules provieunent d'une region exempte d'infeetion;
de la gale noire et que 1'envoi mdme a 6te dbelard exempt de eette maladie|
ou de toute autre maladie nuisible de la pomme de terre, ou enfin d'inseetes:
nuisibles.

Les certificate doivent Gtre delivres par des offiecs dbsignbs it cet effet. ]
Les envois scront emballes dans des sues, caisses ou autres rdeipients'

neufs et plombes par l'offiee-contröleur. ;

Sur demande, les eertifieata seront dblivres: a) par l'Etablissement federal:
d'essais et de contröle de semenees ä Lausanne pour les envois de pommes.
de terre provenant de la Suisse romande et du Tessin; b) par l'Etablissement'
feddral d'essais agricoles il Oerlikon-Zurieh pour les envois provenant des'
autres regions de la Suisse. Les intbressbs s'adresseront direetement aux;
elablissements susdbsignbs.

Foirc Suisse d'Echantillons ä Bäle. Les chemins de fer fbdbraux ainsi qua
les plus importants ehemins de fer secondaires aeeordent aux exposants et aux
yisiteurs les reductions suivantes: a) pour «aller et retour» en Hfmo.
classe, il sera dblivrd des billets ordinaircs, simple course IIme elasse; b) pour
«aller et retour» cn IImc elasse, il sera dblivrb des billets ordinaires, simple
course Ir0 classc; e) les billets de supplement pour trains directs pris pour
Pallor scront bgalemont valables pour le retour.

En outre afin d'Gtre valables pour le retour les billets devront St-re estani-
pilles dans les halles mbmes de la Foire (bureau n° 14).

Pour les exposants les reductions dont il est question ei-dessus sont accor-
dbes k partir du 17 avril jusqu'au 6 mai 1922. Les billets sont valables
20 jours. La carte d'exposant servira de justifieatif; eile devra 8tre prdsentee
non seulement-aux guiehets, mais aussi aux eont.röleurs des trains.

Pour les visiteurs ees reductions sont cn vigueur du 21 avril au 3 mai inel.
.Les billets sont valables 10 jours; aneune legitimation n'est ndeessaire.

— Consulats. M. James P. Wilkinson a 6t6 reeounu par le Conseil federal
en qualite de vice-consul des Etats-Unis d'Amdrique, ft Zurieh.
— Le Conseil f6d6ral a aceeptb. avee remereiements pour les services

rendus, pour le 31 mars, la dbmission donnbe par M. Albert Vonwiller, de
St-Gall, de ses fonetions de eonsul honoraire de Suisse ä Milan. La g6ranee
du eonsulat est provisoirement confide ft M. Acliillo Pieeoli, vice-eonsul de
carriöro.

— Le Conseil fdddral a acecptb, avee roraereieiuents pour les services
rendus, la dbmission donnde, pour le 15 mars, par M. Otto Gmtir, de Amden,
de ses fonetions de consul honoraire de Suisse ft Manillc (Philippiues). La
gdranee de ee eonsulat est confide ä M. Albert Sidler, viee-consul honoraire,
k Manille.
— M. Conrad-Georges Fazer, jusqu'iei consul de Finlande a Zurieh', a 6tb

transfbrb k Vienne et la gdranee de ee eonsulat a dtd confide ft M. Jules
Schoch, vice-consul.
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Dänemark — Einfuhr von Kartoffeln
Gemäss Verfuguug des Landwirtschaftsministeriums' von Dänemark vom

13. September 1921 dürfen Kartoffeln nach Dänemark niu eingeführt werden,
wenn sie von einem Zeugnis hegleitet sind, worin bescheinigt wird, dass sie

aus einer nicht vom Kartoffelkrebs heimgesuchten Gegend stammen, selbst
nicht durch Kartoffelkrebs oder andere Krankbeiton infiziert sind und keine
schädlichen Insekten enthalten.

Diese Zeugnisse müssen durch besondere hierfür bezeichnete Amtsstellcn
(Landwirtsehaftsinspektion) ausgestellt werden.

1 Die Sendungen müssen in neue Säcke, Kisten oder andere neue Behälter
verpackt und von der erwähnten Amtsstolle plombiert sein.

Die vorgeschriebenen Zeugnisse werden auf Verlangen ausgestellt: a) für
Kartoffelsendungen aus der französischen Schweiz und dem Kanton Tessin:
von der schweizerischen Samenuntersuchungs- und Versuchsanstalt Lausanne;

' b) fiir Sendungen aus den iihrigen Teilen der Schweiz: von der sohweizeri-
Jselun landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Oerlikon-Zürieh. Interessenten
haben sich an diese Anstalten zu wenden.

Jugoslawien — Einfuhrverbot
Der Ministerrat hat durch einen Besclilnss vom 1. März, der am 3. in

Kraft getreten ist, für zahlreiche auch die Schweiz interessierende Artikel ein

t
Einfuhrverbot erlassen, da3 oliue Rücksicht auf das Ursprungsland der Waren
Anwendung findet.

Nach dem Inkrafttreten dieses Beschlusses wird die Einfuhr der davon
betroffenen Waren nur noch in denjenigen Fällen gestattet, iu welchen durch
authentische Dokumente, wie Schlusshriefo, Verträge, Fakturen, Bestellbriefe
u. dgl. der Nachweis erbracht ist, dass die Bestellung spätestens am Tage des
Erlasses des Einfuhrverbots erfolgt ist Die Belege dieser Art müssen iuner-
halb 30 Tagen, vom Erlass des Verbots an gerechnet, dem Finanzminister
(Generaldirektion der Zölle) zur Entscheidung vorgelegt werden. Die Einfuhr;

' auf Grbnd eines solchen Entscheides muss spätestens 60 Tage nach der Ver-;
• öffentlichung des gegenwärtigen Beschlusses stattfinden. *

Das Einfuhrverbot findet u. a. nicht Anwendung auf Artikel, die:
Einzelpersonen bei der Herreise aus dem Ausland als Schmuck auf sich

tragen; wie z. B. Ringe, -Bracelets, Uhr uud Kette usw.; ^

als Uebersiedlungsgut in das Königreich eingeführt werden, sofern solche
Artikel auf Grund der hestehenden Zollvorschriften zollfrei eingeführt werden'
köuncn; :

aus dem Ausland nach eiuer daselhst vorgenommenen Verarbeitung, Ver-.
besserung oder Fertigmachung in das Königreich zurückgelangen, sofern sie.
vor Erlass des gegenwärtigen Beschlusses zu den genannten Zwecken ins |

Ausland geschickt worden sind;
von Reisenden per Bahn oder Dampfschiff eingebracht werden und zum

persönlichen Gebrauch der Reisenden, nicht zu Handclszwecken dienen.
Der Finanzminister ist ermächtigt, die Einfuhr einzelner unter das Vorbot

fallender Artikel in hesonderen Fällen zu gestatten, wenn der Empfänger auf
'• glaubwürdige Art nachweist, dass er diese Artikel nielit durch Kauf, im

Auslande, sondern als Geschenk oder aus einem Naehlass erhalten hat.
Wenn eine vom Einfuhrverbot betroffene Ware in einem Zollmagazin ein-;

langt, wird das Zollamt den Spediteur (Vcrzoller) — soferu die Ware nicht;
Gegenstand einer strafbaren Handlung bildet — einladen, dieselhe im Sinne;
von Art. 21 des Zollgesetzes zu hehehen und ins Ausland zurückzusenden..
Wenn der Spediteur (Verzollcr) dieser Aufforderung in der ihm gewährten
Frist nicht nachkommt, wird das Zollamt den Eigentümer einladen, diei

'I Waren entsprechend deh Zollvorschriften wieder auszuführen. Wenn auch def1
Eigentümer die Wiederausfuhr in der festgesetzten Frist nicht veranlasst,!
wird das Zollamt die Generalzolldirektion verständigen, worauf der Finanz-1
minister auf deren Antrag über die Vernichtung der Ware oder deren
Abtretung an die Staatsbehörden oder an gemoinniltzige Anstalten Entscheid
treffen wird.

Auszug aus der Liste der Waren, deren Einfuhr gemäss Bescliluss des
i Ministerrats vom 1. März verboten ist.

Kaffeesurrogate: Zichorien, Eicheln, Malz, Gerste u.dgl., gebrannt oder
gemahlen; Fruchtsäfte und Pflanzensäfte zum Genuss, ohne Beimischung von
Aether, Alkohol oder Zucker, auch eingekocht; Fruchtmarmelade ohne Zuckerzusatz;

Fleischextrakte, Flcischbouillons, fest oder flüssig; geistige Getränke,
mit hohem Alkoholgehalt: Arrak, Rum, Kognak, Liköre, sowie andere mit
Zucker oder Gewürzen versetzte Getränke; Obstbrauntwein und andere Ge-
tränlco mit geringem Alkoholgehalt; Weine; Champagner und andere Schaumweine;

Backwerk aus Mehl mit Zusatz von Zucker, Eiern, Honig, Fett und
Gewürzen, Oblaten zum Genuss und andere; feine Bonhons (sogenannte
Seidenbonbons) mit Marmolade, Schokolade oder dergl. gefüllt, Fondants ohne
Schokolade, Marzipan, Gelees, Pralinees, kandierte Früchte; Waren ganz oder
teilweise aus Kakaomasse, Schokolade oder deren Ersatzstoffen, Milchschokolade,

fest, in jeder Form; Fruchtsäfte, Früchte und'Pflanzen zum Genuss ohne
Zusatz von Aethor oder Alkohol, mit Zucker oder Sirup versetzt oder ein-!
gekocht; Kompotte, Marmeladen mit Zuekerzusatz; Fr flehte mit Alkohol oder'
Aether zubereitet;. Pflanzen- und Fruohtkor.serven; Fleischkonserven; Dessert-;

• käse, wie: Roquefort, Emmentaler, Fromage de Brie, Camonbcrt, Eidamer,',
Limburger, Stracchino usw.: |

Wohlriccliendo Salhen und Pomaden, sowie wohlriechende mineralische;
' Oele; äther- oder alkoholhaltige Parfümerien und Scbönhoitsmittel, wie Essen-
• zen, Extrakte, Tinkturen, Wässer, Ricchessig; wohlriechende Wässer ohne

Aether oder Alkohol; Puder, Schminken, Haarfärbemittel (ausgenommen anti-
septischo Mundwässer, Zahnseifen, Zahnpasten, Zahnpulver, sowie Artikel für
Theatergchraucb);

Baumwollspitzen aller Art. auch gestickte (Aetzspitzcn); Stickereien auf;
baumwollenem Grundstoff: Kottcustichstickercien, Hand-«, und
Maschinenstickereien, auch mit Applikation, unter Verwendung von Seide oder anderen
Materialien;

Spitzen aller Art, auch gestickte (Aetzspitzcn) aus Flachs, Hanf oder
andern pflanzlichen Spinnstoffen; Stickereien auf Geweben aus Flachs, Hanf
oder andern pflanzliehen Spinnstoffen;

Fussbodonteppiche, andere als grobe, aus Wollo oder anderen Ticrhaaren,
_auch gemischt mit Manilahanf, Jute, Flachs, Kokosfascrn oder andern pflanzlichen

Spinnstoffen; Rpitz.cn. wollene; Stickereien auf Grundstoff aus Wolle
oder anderen Tierhaareu;

Seide, filiert, roh, nicht weiter bearheitet (mit Ausnahme der Halbseide
für Rogenschirme und Blumen); Tüll, Krepp, Flor (ausgenommen für chirurgische

Zwecke), ganz oder teilweise aus Seide; Spitzen, ganz oder teilweise
aus Seide; Wirk- und Strickwaren, ganz, oder toilweiso aus Seide; Bänder,,
ganz oder teilweise aus Seide (mit Ausnahme der Ripsbändor filr Hüte);
Stickereien auf Grundstoff, ganz oder teilweise aus Seide; Posainontier- und
Knopfmacherwaren auf Holz, Bein, Horn, Metall usw., gauz oder teilweise
aus Seide.

Filzwarcu (ausgenommen Schuhwaren und Hüte); Kleider, Wäsche und
ancioro genähte Gcgenstäudo, ganz oder teilweise aus Seide; Schuhwaren aus

tonen oder Filz, auch mit Sohlen aus anderen Materialien; Schuhwaren aus
J-ackledor, bronziort, versilbert oder vergoldet;

Reproduktionen auf oleographischem, lithographischem, xylographischem,
chromolithographischem, zinkographischem usw. Wege (mit Ausnahme der
Arbeiten inländischer Künstler);

Edelsteine, bearbeitet, in Verbindung mit anderen Stoffen; Halbedelsteine,

hearheitet; • •

Luxusyachten und Motorhoote für Flussschiffahrt, soweit sie nicht für
den Staat hestimmt sind; im Tarif nicht besonders erwähnte Musikinstrumeute;

Taschenuhren in Gehäusen aus Edelmetallen, auch mit Edel- oder Halb-
edelsteineu verziert; goldene oder vergoldete, silberne oder versilberte
Taschenuhrgehäuse;

Kinderspielzeug, ausgenommen Bälle. ' i.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Wie der «Schweizerische Arheitsmarkt».
berichtet, ist die Zahl der gänzlich Arbeitslosen seit Ende Januar von 97,091-
bis Ende Februar auf 99,541, d. h. um 2450 innert Monatsfrist, angewachsen!
Sie hat sich seit Ende Februar mehr als verdoppelt, wie aus nachstehender
Zusammenstellung hervorgeht: 31. Dezember 1920: 17,623, 28. Februar 1921:
42,705, 30. Juni 1921: 54,039, 31. Dezemher 1921: 88,967, 31. Januar 1922:

97,091, 28. Februar 1922 : 99,541.
Die Zahl 99,541 pro Ende Februar teilt sich in 85,026 männliche unci

14,515 weibliche Arbeitslose. Die Uebersicht nach Berufsgruppen ergibt eine
Zunahme der gänzlich Arbeitslosen in der Landwirtschaft und Gärtnerei (267),
in der Lehens- und Genussmittelbranehe (459), in der Textilindustrie (590) und
in der Kategorie der ungelernten Arbeiter (1925). Abnahmen sind zu verzeicht
nen im Bekleidungsgewerbe und in der Lederindustrie (208), im Baugewerbe
(158) und in der Uhrenindustrie (659).

Der Beschäftigungsgrad der Industrien gestaltete sieh nach den Berichten
der wichtigsten Berufsverhände in folgender Weise: Schokoladenfabrikä-
tion. ,Es ist eine Personalreduktion von ca. 5 % für den Monat März in
Aufsicht genommen. Tabakindustrie. Die Fabrik Ormond hat den Betrieh aal
13. Fehruar wieder aufgenommen. Gerbereiindustrie. Dio Verhältnisse sind
ungefähr gleich wie im Vormonat. In drei Betrieben ist eine Lohnreduktioj)
von J.0 % erfolgt. Schuhindustrie. Die Situation bat sich gegenüber deta
Vormonat nicht verändert, Bindemittelfabrikation. Es sind keine Aenderunj-
gen eingetreten, auch nicht hinsichtlich der Aussichten für die Beschäftigung.
Der Lohnabhau, im Minimum 5 %, im Maximum 15 %, ist in allen Betriebet
durchgeführt. Ziegel- und SteininduStrie. Zufolge der Anzeichen des Anziehen^
der Bautätigkeit hesteht Hoffnung, dass sich die Ahsatzvcrhältnisse in den
nächsten Berichtsperioden üher dem Niveau des letzten Jahres hewegen.
Seidenstoffabrikation. Von den 12,593 beschäftigten Arheitcrn arbeiten mit
normaler Arheitszeit 8511 Arbeiter oder 67,6 %. Verkürzt: his 40 % 2065,
über 40 % 1441 27,8 %>. Arbeitslos sind 576 4,6 %. Es ist nicht an-
zuuclimeu, dass sich der Beschäftigungsgrad in' nächster Zeit günstiger
gestalten wird. Die vorhandenen Bestellungen sind aufgearbeitet, und es isf
möglich, dass dann wiederum Einschränkungen in grösserem Umfange
erfolgen, so dass eher eine Verschlechterung des Beschäftigungsgrades
vorauszusehen ist. Seidenbandfabrikation. Der Geschäftsgang ist neuerdings sehlechter.

Die Zahl der Arbeitslosen, hesonders die der teilweise Arbeitslosen, hat
wieder etwas zugenommeu. Spinnerei-, Zwirnerei- und Weberei-Industrie. 4428
oder 19,4 % der Arhcitcr arheiten mit verkürzter Arbeitszeit (Vormonat
18.8 %). Die Aussichten für die Beschäftigung sind andauernd schlecht.
Stickereiindustrie. Die schlechte Geschäftslage erfährt noch keine Wendung.
Wirkerei- und Strickereiindustrie. 2130 oder 34 % der Arbeiter arbeiten mit
verkürzter Arheitszeit (Vormonat 34 %). Die Aussichten scheinen etwas hessej:
für den nächsten Mopat. Hutgeflecbtfabrikation. Der Beschäftigungsgrad tü
den Fabriken war ein ordentlicher, und es ist zu erwarteu, dass die Nachfrage
wenigstens noch den ganzen Monat März anhalten wird. Mit Ostern geht die
Saison in der Regel zu Ende. Papier- und Papierstoffabrikation. 3109 oder
89.6 % der Arbeiter arheiten mit einer Arbeitszeiteinschränkimg unter 40
10,4 % oder 361 mit einer Arbeitszeitverkürzung von über 40 %. Gänzlich
entlassen wurden während der Berichtsperiode 179 Arbeiter. Die Lage ist
immer noch sehr unsicher. Chemische Industrie. Total der beschäftigten Ar-
heiter 4375. 1710 oder 39 % der Arbeiter arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit
(Vormonat 40 %). In einem Botriehe erfolte ein Lobnabbau von 20 %, wovoü
589 Arbeiter betroffen wurden. 38 Arbeiter konnten in einem Betriebe zufolge
dos Beginns der Düngersaison provisorisch eingestellt werdou. Eine erhebliehe
Besserung steht nicht in Aussicht. Fabrikation pharmazeutischer Produkte.
Infolge des schlechten Geschäftsganges sind weitero Entlassungen nicht
ausgeschlossen. Aussichten ungünstig. Metall- und Maschinenindustrie. Ca. 20,000
Arbeiter arbeiten mit verkürzter Arheitszeit (Vormonat 26,500). Die Aussiehton
für die Beschäftigung sind unverändert, Spezialfabriken der Elektrotechnik;.
Die Aussichten sind ungünstig. In den der Arheitslosenfürsorgeorganisatiori
angeschlossenen Firmen arbeiten 1468 Arbeiter mit verkürzter Arbeitszeit
(Vormonat 1740). Uhrenindustrie. Die Aussichten filr die Weiterheschäftigung
sind immer noch unbestimmt. Eine namhafte Besserung ist nicht zu konstatieren.

— Schweizer Mustermesse in Basel. Die Schweizerischen Bundesbahnen und
alle wichtigen Nebenbahnen werdeu den Ausstellern und Messebesuchern
Fahrpreisreduktionen in folgendem Sinne gewähren: a) zur Hini
und Rückfahrt in HI. Klasse berechtigen Billete einfacher Fahrt H. Klasse;
b) zuf Hin- uud Rückfahrt in n. Klasse berechtigen Billete einfacher Fahrt
I. Klasse; e) die einfachen Sclinellzugszuschlags-Billete gelten auch für dr^
Rückfahrt.

Dio Billete müssen in den Messehalleu (Bureau Nr. 14) abgestempelt werden,

um zur Rückfahrt zu berechtigen.
Für die Aussteller kommen obige Fahrpreisreduktioneu schon vom

17. April an zur Anwendung und werden nach Schluss der Messe bis zum
6. Mai 1922 bestehen. Die Gültigkeitsdauer der Billete wird auf 20 Tage
festgesetzt. Als Ausweis, sowohl am Billetsohalter, als bei der Kontrolle in den
Zügen, ist dio Ausstellerkarto vorzuweisen.

Für Besucher dauern die nämlichen Vergünstigungen vom 21. April bis
und mit 3. Mai. Die Billete siud zehu Tage gültig. Ein hesonderer Ausweis ist
nicht nötig.

— Konsulate. Bundesratsbeschluss vom 17. März: Herr Janies P. Wilkinson
wird als Vizckonsul der Vereinigten Staaten von Amerika in Zürich anerkaunt.
— Herrn Albert Voiiwülcr, von St. Gallen, ist die nacbgesuclito Entlassung

als schweizerischer Honorarkonsul in Mailand unter Verdankung der geleisteten
Dienste auf den 31. März 1922 erteilt und als provisorischer Verweser des

Konsulates Herr Berufs-Vizekousul Achille Piccoli ernannt worden.
— Herrn Otto Gmiir, von Amdcn, ist die auf 15. März 1922 nachgesuchte

Entlassung als schweizerischer Honorarkonsul in Manila (Philippinen) unter
Verdankung der geleisteten Diensto erteilt und als Verweser des Konsulats
Herr Albert Sidler, Honorar-Vizekonsul in Manila, bezeichnet worden.

t— Laut Mitteilung des finnländischon Konsulats in Zürich ist der bisherige
finnlänclische Konsul in Zürich, Herr Konrad Georg Fazcr, nach Wien versetzt
und Herr Vizekonsul Julius Schock mit der Leitung des Konsulates in Zürich
betraut worden.



522 — N° 66 20. Iii. 1922

Oanimaroa — Importazione delle patate
Seeondo ia decisione emanata dal Ministero dell' Agricoltura della Dani-

marca del 13 settembre 1921, le patate saranno ammesse all' importa/ione in
quel paese solo se gli invii saranno accompagnati da un ccrlificato d'origine
comprovante che le patate provengono da una regiono non infetla dalla can-
crena delle patate, che gli invii stessi sono stati dichiarati esenti da questa o
da qualsiasi altra malattia propria alle patate e che non contengono insetti
nocivi.

I certificati devono essere rilasciati da uffici esprcssamente designati.
• Gli invii devono essere imballati- in sacchi, casse od altri recipient! e

devono essere piombati dagli uffici summenzionati.
I certificati saranno rilasciati a ricbiesta: a) dalla Staziono federale d'es->

pericnzo e di controllo delle scmeuti a Losanna, per le spedizioni provenienti
dalla Svizzera francese o dal cantone Ticino; b) dalla Stazione federale d'es-
perienze agrarie a Oerlikon-Zurigo, per Io spedizioni provenienti dalle altro
regioni della Svizzera. Gli intercssati dovranno rivolgersi direttamente alle
predette stazioni.

Annoncen - Regie:
PUJBXJCITAS A. 6. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Regie des annonces:

PUBMCITAS S.A.

ia Buenos«Aires
Im Auftrage derBally Limitada, Sociedad Comeroialin Buenos-Aires,

teilen wir den Obligationären dieser Gesellschaft mit, dass infolge der
heute in Schönenwerd gemäss Anleihensvertrag vorgenommenen
Auslosung nachverzeichnete 20 Obligationen auf den 1. Juli 1922 zur
Rückzahlung gelangen: 8, 10, 14, 40, 41, 48, 53, 55, 67, 91, 93, 116, 117,
123, 129, 138, 147, 15R 187, 191.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einsendung
der Titel und der nicht verfallenen Zinscoupons bei den in denselben
bezeichneten Zahlstellen und es hört deren Verzinsung vom genannten.
Zeitpunkt an auf. ;669

Schönenwerd, den 15. März 1922.
C. F. Bally A.-G. :

Direktion.

Bekannimodiung
Die gemäss Art. 5 des Bundesratsbeschlusses vom 17. März 1922

bezahlten Monopolgebühren auf Brennereirohstoffen werden auf
gestelltes Ansuchen nin von der AlkoholverwaJtung zurückerstattet,
wenn ihr durch amtliche Zeugnisse oder gleichwertige andere Mittel
nachgewiesen wird, dass die gebührenbelasteten Rohstoffe eine die
Gewinnung von Alkohol abschliessende Verwendung gefunden haben.

Die Rückvergütungsgesuche sind längstens innerhalb drei Monaten
nach Erledigung der Gebühren einzureichen; später eintreffende
Gesuche werden nicht mehr berücksichtigt.

Die Alkoholverwaltung entscheidet im Einzelfalle, ob der Nachweise-
genügend ist und welche Ergänzungen derselbe gegenteiligenfalls zu1
erJahren hat. ;662

Bern, den 17. März 1922.
Eidg. Alkoholverwaltung.

AVIS
Les droits de monopole payes pour les matieres premieres ii

distiller sont, conformement ä l'art. 5 de l'arrätä du Conseil Sedäral
du 17 mars 1922, remboursäs par la Regie lorsque l'importeur ätablit,
par des certil'icats officiels ou par des preuves äquivalentes, que les
matiäres premiöres imposäes ont 6te employees de maniäre ä en
rendre toute distillation impossible.

Les demandes de remfooursement doivent etre adressees ä la Rägie
dans les trois mois au plus tard ä dater du paiement des droits; passe
ce.terme, elles ne sont plus prises en consideration.

La Regie des alcools decide, dans chaque cas, si les preuves qui
lui sont fournies, sont süffisantes ou, s'il y ä lieu, dans quel sens ces
preuves doivent etre completees. ,662

Berne, le 17 mars 1922.
Bdgie fedärale des aleools.

sociale du sanaiopium Fopuiaire da teysin

Assembl&e g6n£rale
le metered!, 29 maps 1922, h 2 h. y2 dans les bureaux
de M. A. Brandenburg, Plaee St-Francois, A Lausanne

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du president
2. Rapport du medecin-directeur.
3. Approbation des comptes.
4. Divers. ;659

BanklUroraubUndcn
MtldCMttn-ZolUM!!

Gegen Ablieferung des' Coupons Nr. 59 kann die Dividende für
das Jahr 1921 mit Fr. 25.-— pro Aktie 7J/7 %, abzüglich
Fr. —.75 3 % eidg. Conponsteuer, mit

Fr. 24.25 netto
bei der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich, bei unserer Hauptkasse

in Chur, sowie bei unseren Agenturen bezogen werden. 668

Chur, den 18. März 1922.

Die Direktion.

^BBBBBBBflBflflflB^
!f II

se

S Prima Existenz!
B wir suchen zur Ausbeutung unserer
H - Patente für die z.T. bereits aus verschie-
n denen Staaten grosse, durch Bankakkrcdi-* tive sichergestellte Aufträge vorliegen,

Fr. 50 Dis 100,000 5
m In aktiver oder stiller Beteiligung. Grosse ffRendite nachweisbar. Das Einlagekapital Bkann sichergcstc lt werden. Die betref- Bi
^ fenden Artikel sind ohne Konkurrenz, ffSz. T bereits zu Tausenden im Gebrauch Bund in Millionen von Exemplaren ab- '

setzbar. Glänzende Anerkennungen aus £[
Fach- und Konsumenicnkrcisen liegen Bvor. Verhandlungen mit der grössten.

ff Finna in Europa wegen Uebernahme ffder Allcinvcrkauisrcciite lür mehrere Blieber.« co-Staaten stehen vor Abschluss. *Strengste Diskretion wird zugesichert H
B und verlangt. -665 (O F 3663S Z) mDi Olferten mit Bekanntgabe des dis- ®

poniblcn Kapitals sub OF56U2Z an Orcll

B Fiissli- Annoncen, Zürich, Züreherhof. ja
V

Oefientliihes Inventar -Rechnungsruf
1 (Art. 532 II. Z. G. B. und S 12 des Dekretes vom

18. Dezember 1914.)

Erblasser:. Andreas Meer-Scheldegger, von Eriswil,
gew. Negoziant und Zivilstandsbeamter in Müneben-
liuehsce, verstorben am C. März 1922.

Elngabcfrisl bis und mit 19. April 1922:
a) Für Forderungen und Bürgsehaftsnnspracbcn

beim Menlcrungsstatlbnlteramt Fraubrunneii;
b) Für Guthaben des Erblassers bei Notar Carl

llcrtlfi, Spitalga«se 40, in Bern. • *660
Die Eingaben sind schrittlich und gestempelt

einzureichen. Für nicht angemeldete Ansprüche haften die
Erben weder persönlich noch mit der Erbsebart.

IHassuvcrivaltcr: Herr Fürsprecher Dr. Gcrher, Amt-
hausgasse 24, in Bern.

Der Bcaultragle: C. flcrUg, Notar.

Importante maison de vine tris bien instai.Ce
possödant beaueoup de matörlel, vastc et sörieuse clientele,

ötablic en Suisse franfaisc depuis 50 au C6C

cherche assoclc
act If avcc capitaux; üvent. renicltrait ou- fusionnerait.
Süperbe situation pour personne active et sCrieusc.

Otfrcs sous chiffres P. 125CF. ä Fubllcltas S. A..Gcn4ve.

METALL
SCHILDER <?!

gegossen und
geätzt

ZCrrcCH'

lloialtingsiBi;
Hermann Frisch!
ZU R I C H 6
Weinberg,Strasse 57-;

Gegründet 1899

besorgt
Einrichtung und Nach-!
tragung von Buchhai- j

tungen aller Systeme, <

Bilanzen Revisionen, <

Ordnen und Nachtragen
vernachlässigtcrBüchcr, ;

Expertisen, Steuerangc- J

legenhelten etc. ;25561

(601 Q)
491

zeo

nesorgt

Friiz Madoerv
pnflfl] Falkncrstrassc 7 '

DdaKI Telephon 5161

IBM Escberhaus 360
Telephon Hott. 420

beim Oberthor
Telephon 428

CISAILLE
On demande ü ach?tcr uno

cisaille pour I6le
de 25 ü 30.mui öpaisscür,
marehe automat., longueur
des coutcaux250—3u0.mni.
Ecrirc sous i FC355 L ä
l'uhllclta.s S.A., Lausanne.

soEiem usimujjü firsni Horn de ia raid
L'assemblöe convoquee pour le 16 mars 1922 est renvoy6e et Messieurs

les actionnaires sont convoquäs ä nouveau en

assemblee generale ordinaire
pour le mardl, 4 avril 1922, b, 14 heures, ä l'Hötel de la Paix, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.
Communications diverses.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
peuvent §tre consnltäs ä la Banque Charriäre & Roguin, ä Lausanne, chez

qui les cartes d'admission ä l'assemblä.e peuvent ötre retiräes contre presentation

des actions ou de certificats de däpöt, d'ici au 3 avril 1922, 16 heures.

570 Le eonseil d'administration«

Banca della Svizzera Italiana / Lugano
Pagamento di dividendo

Si avvisano i signori azioDisti della BANCA DELLA SVIZZERA ITALIANA
che. a sensi delle deliberazloni dell' assemblca generale tenutasi il 16 coircnte, il
dividendo per l'cscrcizio 1921, stabiiito nclla misura dell' 8 %, ö iminediatamente esigi-
bile alle nostre Casse in Lugano, presso le nostre succursali, agenzie e rappresentanzc
nel Cantone, contro la ccdola n« 1 dellc nuove azioni in fr. 38.80 netto pei*
arione, dedotti fr. 1. 20 di dirilto föderale di boilo per ccdola. -663 (2967 O)

Lugano, 17 matzo 1922.
La Dlrezionc.
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Mite Kiiaropiidieii SiHian und Deiip
— «— '

• Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XVI. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 31. März 1922, 15 Uhr, im Gebäude der Schweizerischen

Kreditanstalt in Zürich, II. Etage, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz per 1921, sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
3. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Gewinn- und Verlustrechnimg und die Bilanz, abgeschlossen per
31. Dezember 1921, sowie der Berieht der Reehnungsrevisoren, liegen vom
21. März ab im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft in Scliaffhausen zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können vom 21. bis 29. März

gegen Einreichung eines Nummernverzeichnisses der vertretenen Aktien auf
dem Bureau der Gesellschaft in Schaffhausen bezogen werden. Am 30. März
und am Versammlungstage selbst werden keine Eintrittskarten mehr
verabfolgt. 546

Schaffhausen, den 9. März 1922.
Der Verwaltungsrat.

mil Bills Hl wis IM—, 11
Einladung m 22. oMIiita Gnlvniiiliing dm Minim
auf Samstag« den 25. März 1922« 11 Uhr morgens

im Restaurant ««Rosengarten*41. Etage« Luzern
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro
1920/21; Bericht der Kontrollstelle.

2. Deeharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Partielle Statutenrevision.
5. Neuwahl des Verwaltungsrates. -562
6. Wahl der Kontrollstelle pro 1921/22.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verluslxechnung, sowie der
Revisorenbericht liegen zur Einsicht der Aktionäre auf dem Bureau der
Brauerei (Eichhof) vom 17. März 1922 an auf.

Ebendaselbst können vom gleichen Tage an bis zum 24. März
1922 die Zutrittskarten zur Generalversammlung gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bezogen werden. Am Tage der Generalversammlung
und an dieser selbst werden keine Zutrittskarten ausgegeben.

Luzern, den 11. März 1922. -Namens des Verwaltungsrales,'
Der Präsident: J» Sehmld-Blanchenay.

St. Caller Feinaeliereien Llchtensteis

Ordentliche Generalversammlang der Aktionare
Donnerstag, den 6. April 1922, vormittag« II Uhr, im Sitzungs¬

zimmer der Schweiz. Bankgesellschaft in St. Gallen
TRAKTANDEN:

1. Vorlage von Berieht und Rechnung über das Geschäftsjahr 1921.
2. Bericht der RcehnUngskommtsslon.
3. Genehmigung der Rechnung, Festsetzung der Dividende und Deeharge-Erteilung

an den Verwaltungsrat und die Direktion.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Der Bericht der Rcchnungskommlssion sowie die Rcehnung pro 1921 liegen vom
29. März nn aut unserem Bureau in Llchtcnstelg zur Einsicht der Aktionäre auf.

Stimmkarten können gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum 4. April, abends,
am gleichen Ort bezogen werden. 050

Liehiensieifl, den 17. März 1922. Der Verwaltungsrat.

Socitft Immobilize de Cnux
Messieurs les actionnaires de la Societö Immobilere de Gaux

sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le mardi« 28 mars 1922« ä 3% heures de l'aprös-midi, au
Grand Rötel« ft Terrltet, avec l'ORDRE DU JOUR suivant:

1. Lecture du rapport da conseil d'administration.
2. Lecture du rapport des contröleürs.
3. Discussion et vbtation sur les conclusions de ces rapports, •

4. Nomination d'un administrateur.
5. Nomination des contröleürs.
6. Propositions individuelles.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des

contröleürs sont ä la disposition des actionnaires au Caux-Palace Hötel.
Les cartes d'admission ä cette assemblöe seront dölivröes, sur

indication des numöros des titres, du 15 au 25 mars 1922, par la So-
ciötö de Banque Suisse, ä Lausanne, la Banque de Montreux, ä
Montreux, et le Comptoir d'Escompte de Genöve, ä Vevey. 552

Le conseil ri'admiiiistratlon.
Ahiiengeseiisciiail tor imizDarmacliiing der wassern an der fiialt

32. ordLenilidie Generalversammlung
Mittwoch, 19. April 1922, nachmittags 2ki Uhr, im Hotel Kreuz, BDiach

• Traktandcn: 1. Vorlesung des letzten Protokolls. 2. Berichterstattung des Ver-
waliungsrates. 3. Vorlage der Rcchuung pro 1921 und Deeharge-Erteilung an
den Verwaltungsrat. 4. Bcschiuss über Vciwendnng des Gewinn-und Verlust-Saldos.
5. Wahl von 2 Revisoren und eines Supplcanten. C. Diverses.

_
Jahresbericht, sowie Gewinn- nnd Verluslrechnung stchcu zur Verfügung derAktionäre '

beun Präsidenten Herr Louis Nieolct in Bölnch. ;054

Einladuno zur ordeniiicnen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 22. April 1922, nachmittags 3 Uhr
Höfel Steinbock, Chur

TRAKTANDEN: 1. Geschäftsbericht. 2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Betriebsrechnung und Entlastung der
Verwaltung. 4. Wahlen. 5. Umfrage. 656

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen auf dem Bureau des Unterzeichneten in
Chur zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

t •

Namens des Verwallungsrales,
Dr. P. Mettler.

A.-G. vorm. J. Dfirsteler & Go.
Wetzikon

Einladung zur ordeniiicnen Generaluersammiung

au! Donnerstag, den S.April 1922, nachmittags 3 Uhr
im Bnrean des Herrn Dr. P. Gnbser, Theaterstr. 29, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Deeharge-Erteilung an die

I Verwaltung.
2. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
3. Verwaltungsratswahl. -674
4. Wahl der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 27. März an für die Aktionäre im Bureau
jder Gesellschaft zur Einsicht auf.

Wetzlkon, 18. März 1922.

Der PrSsident des Verwaltungsrates.

SdWBinlei Spdiln - Mil
Silz In Bern, Sctaanplafzgasse 4tt

| Wir laden hiermit unsere Mitglieder zur

j ordentlichen Generalversammlung
fein,v welche Donnerstag, den 39. MSrz 1922, vormittags
111)4 Hi111 *m Bürgerhaus« I. Steele« in Bern stattfindet.

TRAKTANDEN:
• 1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 23. Fe¬

bruar 1921.
j 2. Prüfung und Genehmigung des Jahresberichtes und der Jah-
I resrechnung.
| 3. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren.

4. Bestimmung des Mitgliederbeitrages pro 1922. -631
' 5. Aufnahmegesuch.
; 6. Beschlussfassung über die «Allgemeinen Bedingungen«.

7. Beratung und Beschlussfassung über etwaige rechtzeitig
angekündigte Anträge nach Massgabe von Art. 16 der Statuten.

8. Verschiedene Mitteilungen und Unvorhergesehenes.
> Die Jahresrechnung, abgeschlossen per 31. Dezember 1921, liegt
i
in der Geschäftsstelle für die Mitglieder ab 25. März zur Einsicht aui.

Bern, den 15. März 1922.

Der Geschäftsführer: Der Präsident:
Dr. jur. Panl Dnmont A. Werzinger.

Issotin tot dts Hills d'Egili
Siege d Derne, Schauplatzgasse 46

Messieurs nos membres sont convoques en

assemblee generale ordinaire
ponr jendi, le 39 mars 1922, ft 11)4 heures

an Bürgerhans, 1er fttage, ft Berne
ORDRE DU JOUR:

~ 1- Proces-verbal de l'assemblöe gönörale ordinaire du 23 fö-
vrier 1921.

2. Vörification et ratification du rapport annuel et approbation
des comptes de l'annöe.

3. Election du comitö et des vörificateurs des comptes.
4. Fixation de la cotisation pour 1922. -661
5. Demande d'admission.
6. Decision sur les «Conditions gönerales«.
7. Deliberation et döcision sur des propositions eventuelles

presentees conformement ä l'art. 16 des Statuts.
8. Communications diverses et imprövu.

Les comptes, arrötös au 31 döcembre 1921, peuvent ötre examinös
par les membres an secrötariat dös le 25 mars.

Berne, le 15 mars 1922.

Le secrötaire: Le prösident:
Dr. Panl Dnmont. A. Werzinger.
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Dank In St. flauen än Liquidation
Die General Versammlung der Aktionäre der Bank in St. Gallen

vom 27. Februar 1922 hat die Liquidation der Gesellschaft beschlossen.
Gemäss Art. 665 0. R. werden die Gläubiger der Bank in St. Gallen

hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche unter der Adresse: Direktion

der Bank In St. Gallen In Llq. beförderlich in schriftlicher Eingabe
anzumelden. 655

St. Gallen, den 17. März 1922.
Bank in St. Gallen,

Namens des Verwallungsrales: Forrer.

Ahttcngeselfschaff Carl Weber
im WinieriBeur

Die tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der
Samstag, den 25. BISrz 1922, vormittags 11% Uhr, im
Aktionärzimmer des Kasinos in Winterthur stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme der Jahresvechnung und des Geschäftsberichtes,

sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.
Die Bilanz, der Gewinn- und Verlustkonto, der Bericht der

Kontrollstelle sind vom 18. März 1922 an im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der tit. Aktionäre aufgelegt.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis
über den Aktienbesitz vom 13. März 1922 an im Bureau der Gesellschaft

bezogen werden. 560

Winterthur, den 28. Februar 1922.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. Ernst.

Industria A.-G. Zürich
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Samstag, den 25. März 1922,

vormittags 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft, Fraumünsterstrasse 9,
stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTAND EN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, und der Jahresreehnung pro 1921.
2. Bericht der Kontrollstelle und Deeharge-Erteilung an Verwaltungsrat

und Direktion.
3. Neuwahl der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes. 652

Stimmkarten können von heute an bis 24. März 1922 im Bureau der
Gesellschaft gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes bezogen werden,
woselbst .während der gleichen Zeit die Bilanz und die Jahresrechnung,
sowie der Revisorenberieht den Herren Aktionären zur Einsicht aufliegen.

Zürich, den 15. März 1922.
Der Verwaltnngsrat.

Boaque lie Depots et de Credit, Geneve

Les actionnaires sent eonvoquös en

assemblte generale ordinaire
pour le Jeudi, 23 mars 1922, ä 15 heures, au sifege social, Rue de Hesse n° 18,
ä Gen&ve.

ORDRE DU JOUR:.

1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-v£-rifieateurs.
3. Votation sur les conclusions de ees rapports.
4. Nomination d'administrateurs.
5. Nomination des eommissaires-verificateurs pour 1922. 493

Banque commercials friMeoise
ci IhrfitotiBtirg

Lcs actionnaires sont convoques en

assemblee generale extraordinaire
le samedi, 8 avril 1922, ä 14 heures

ä la grande salle de la Maison de justice ä Frlbourg
ORDRE DU JOUR: I

1. Nomination du president du jour.
2. Rapport de la commission d'enquöte.
3. Decisions ä prendre concernant la responsabilitö des organes

de la banque.
4. Nomination d'une commission de liquidation.
5. Constitution des actionnaires en syndicat.
6. Divers. -619

Les cartes d'admission ä Tassembl6e peuvent etre retirees du
3 au 7 avril au soir moyennant justification de la possession des
actions aux guichets de la Banque ä Fribourg.

Frlbourg, le 15 mars 1922.
La commission d'enqufete.

Gemäss Generalversammlungsbeschluss vom 11. Februar 1922
tritt die Schuhfabrik Brittnau in Liquidation; im Liquidationsstadium
.wird das Geschäft unter der Firma

SchMifabrih Driftnan A.-0. in Llq.
weitergeführt. 585

Im Sinne von Art. 665 Obligationenrecht ergeht hiermit an die
Gläubiger dieser Gesellschaft. die Aufforderung zur Anmeldung ihrer

; Ansprüche an die
Schuhfabrik Brittnau A.-G. in Liq.:

H. Suter. K. Jordan.
i Brittnau, den 14. März 1922.

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich
Basel - Bern - Frauenfeld - Genf - Glarus - Kreuzlingen

j Lausanne • Lugano - Luzern - Neuenburg - St. Gallen

:

Ahflendlvidcndc pro 1921
Die heute abgehaltene Generalversammlung hat die Dividende für das

Geschäftsjahr 1921. auf 8 % des einbezahlten Aktienkapitals festgesetzt.
Infolge dieses Beschlusses wird dc-r Coupon Nr. 1 der Aktien unserer Anstalt
mit Fr. 40 abzüglich 3 % Couponssteuer, also

mil Wr. 38.80 netto per Aklfte
vom 20. März 1922 an spesenfrei eingelöst:

bei sämtlichen Niederlassungen, Agenturen und Depositenkassen unserer
Anstalt,

ferner:
in Aarau bei der Aargauischen Kantonalbank,
in Bern bei der Kantonalbank von Bern,
in Chur bei der Bank für Graubünden,
in Genf bei der Union Finaneiöre de Geneve,.
in Scbaffhausen bei der Sehaffhauser Kantonalbank,
in Solothurn bei der Soiothurner Kantonalbank,
in Winterthur bei der Zürcher Kantonalbank.

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernyerzeiehnisses einzureichen,

Zürich, den 18. März 1922. 632
Die Direktion.

Beraische Kraftwerke A.-G. in Bern

4'lA Anleihen der Jahre 1909 and 1912
Der mit dem 1. April 1922 fällige Halbjahres-Coupon obiger Anleihen

wird vom Verfalltage an bei folgenden Stellen eingelöst:
in Bern: Gesellsehaftskasse,' Vikforiaplatz 2,

Kantonalbank von Bern,
Schweizerische Volksbank,
Spar- & Leihkasse;

in Basel: Basler Handelsbank,
Schweizerischer Bankverein;

in Genf: Union Finaneiere de Genfeve;

in Lausanne: Banque Cantonale Vaudoise,
Schweizerischer Bankverein;

in Luzern: Schweizerische Kreditanstalt;
in Winterthur: Schweizerische Bankgesellsehaft;
in Zürich: 'Schweizerische Kreditanstalt,

Eidgenössische Bank A.-G.,
Aktiengesellschaft Leu & Co.

Bei diesem Anlass können bei den gleichen Stellen gegen Rückgabe der

Talons die neuen Couponsbogen zu den Obligationen Nrn. 1—4000 des A/%
Anleibens von 1912 bezogen werden. 613

Bern, den 20. März 1922.
Die Direktion.

-44

SocieiB Iii la Parqueierie Alle
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le mercredi, 5 avril 1922, ä^h. 30 de l'aprös~midi, dans
la salle de la Bourse, Galeries du Commerce, h Lausanne

ORDRE DU JOUR STATUTAIRE.
Le bilan et le conipte de profits et pei'tes ainsi que le rapport de

Messieurs les censeurs seront deposes dös le 25 mars ä la disposition
des actionnaires ä Aigle, au siöge social et ä Lausanne ä la caissc du

Gomptoir d'Escompte de Genöve, siöge de Lausanne, 6, Rue du Lion
d'Or, oü les cartes d'entröe ä l'assemblöe seront d61ivrees contre

presentation des actions ou d'un certificat de banque. ;657

Le conseil d'administration.
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